
Mitmach-Atelier für Zuhause (1) 
 
 

Osterdeko aus Salzteig 



Damit euch zu Hause nicht vor lauter Langeweile die 

Decke auf den Kopf fällt, haben wir uns Mitmach-Ateliers 

ausgedacht, die ihr mit den Dingen nachmachen könnt, 

die ihr zu Hause habt.  

 

So könnt ihr daheim bleiben und müsst nicht raus um 

spezielle Materialien zu besorgen. 

 

Viel Spaß beim Mitmachen und #bleibtzuhause! 

 

    Euer Team vom Stadtmuseum 

 



Das brauchst du 
...für den Teig: 

• Mehl 

• Salz 

• Wasser 

 

Das Verhältnis für die Mischung ist 2 Mehl : 1 Salz : 1 Wasser. 

 
Wir haben für unser Beispiel eine Portion für eine Person 
benutzt: 2 Tassen Mehl, 1 Tasse Salz und eine Tasse Wasser. 

 

 
Tipp: Man kann eine halbe Tasse Mehl durch eine halbe Tasse 
Speisestärke ersetzen und zwei Esslöffel Öl hinzufügen, um den Teig 
noch geschmeidiger zu machen. Er lässt sich dann leichter kneten und 
modellieren. 

 



Das brauchst du 

...noch dazu: 

  

• Teigschüssel 

• Schaschlikspieß 

• Lederband oder Wolle als Anhänger 

 

Zusätzliche Sachen zum Färben und Backen: 

• Nudelholz 

• Plätzchenausstecher und/oder Silikonformen 

• Farben, Zutaten oder Gewürze zum Färben 

• Backblech 

• Backpapier 

 

 



Los geht´s 



Mische Mehl und Salz in einer Schüssel. 



 

 

Gib das Wasser hinzu und knete die Zutaten zu 

einem glatten Teig. Der Teig sollte nicht an den 

Händen kleben.  

 

Falls doch, kannst du noch etwas Mehl 

hinzufügen. 

 

 



Man kann den Teig mit Lebensmittelfarbe oder 

natürlichen Zutaten ganz verschiedene einfärben. Wir 

haben mal einige Farben aufgelistet: 

 

- gelb: Gewürze wie Kurkuma, Safran oder Curry 

- dunkelbraun: Kakao oder Kaffeesatz  

- knallig Pink mit Rote-Beete-Saft.  

- rosa mit verdünntem Rote-Bete-Saft  

- rostrot mit Paprika 

- blau mit dem Sud von Rotkohlblättern 

- grün mit dem Sud von Spinat. 

 

 

 

 

 

Die Farben werden beim Backen heller. Wenn du kräftige 

Farben willst, kann du den Teig auch nach dem Backen 

bemalen. 

 



Nach dem Kneten ist dein Salzteig fertig zum Formen. 

 

Wir haben einen Teil des Teiges mit Kaffeesatz aus unserer 

Kaffeemaschine braun eingefärbt. 
 

 



Was kann man alles formen? 
Eigentlich alles! 

Wir haben mal ein paar Beispiele  

zusammengestellt:  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Wir machen heute einen Osteranhänger: 
 

Streue Mehl auf eine Arbeitsfläche und rolle den Teig mit einem Nudelholz 

ungefähr einen halben Zentimeter dick aus. 

 

Nun kannst du die einzelnen Anhänger mit Plätzchenformen ausstechen und 

mit der leicht mehligen Seite auf ein Backblech legen. 

 
 



Wenn du Silikon-Backformen verschiedener Motive zur Hand 
hast, kannst du damit Tischdekorationen oder Spielfiguren für 
Kinder herstellen.  

 

Nimm eine entsprechende Menge Salzteig und drücke diesen 
vorsichtig in die Form hinein. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Bohre mit einem Spieß ein Loch in deinen Anhänger, um ihn später auffädeln 

zu können. Achte darauf, dass das Loch groß genug ist.  

Wenn der Teig erst einmal trocken ist, wird es schwer noch Änderungen 

vorzunehmen, ohne dein Werk zu beschädigen. 
 



Um den Fuß- oder Handabdruck  zu verewigen, rollst du ein 

entsprechend großes Stück Salzteig auf einer bemehlten Fläche aus.  

 

Nun vorsichtig Hand oder Fuß in den Teig drücken, sodass der 

Abdruck gut sichtbar ist. Wenn du den Abdruck später aufhängen 

möchtest, bohre ein Loch an der entsprechenden Stelle hinein. 



Salzteig backen im Backofen 

 
Salzteig mag keine große Hitze, dadurch wird er schnell rissig oder 

schlägt Blasen. Daher solltest du ihn schonend backen.  

 

Man kann ihn alternativ über mehrere Tage in Heizungsnähe oder einem 

warmen Ort an der Luft trocknen. 

 

Oder wie folgt ausbacken (gilt für die 0,5 cm dicken Anhänger): 

 

Für 30 Minuten bei 60 Grad Celsius, 

danach 30 Minuten bei 100 Grad Celsius, 

und für zwei Stunden bei 120 Grad Celsius. 

 

 

Tipp: Der Teig ist durchgetrocknet, wenn die Mitte der Unterseite  

hart ist. 

 



Und jetzt? 
 

Nach dem Trocknen bzw. Backen kannst du den Salzteig noch 

bunt anmalen. Dazu eignen sich verschiedene Farben. Man kann 

z.B. Wasserfarben, Acrylfarben oder Buntstifte verwenden. 

  

Tipp: Wer Wasserfarbe benutzt, sollte wenig Wasser und viel Farbe, 

nehmen - so decken die Farben besser. Man benötigt mindestens 

zwei Anstriche, um eine richtig satte Farbe zu bekommen. 

 



Viel Freude beim Aufhängen und Verschenken 

wünscht euer Museumsteam! 



Wer mag, darf seine Kreationen gerne uns schicken  

unter museum@lahr.de. 

 

Wir veröffentlichen alle Kunstwerke auf unserer Homepage 

www.stadtmuseum.lahr.de in einer Bildergalerie. 

 

 

mailto:museum@lahr.de
http://www.stadtmuseum.lahr.de/



